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Jahresbericht des Präsidenten zum 6. Vereinsjahr 2016 

 
Vor sechseinhalb Jahren, am 3. September 2010, ist der Schlossverein gegründet worden. Die Bilanz 
unserer Arbeit seither kann sich sehen lassen - bis Ende 2016 haben wir insgesamt 166 Veranstaltungen 
im Schloss organisiert: 53 Lesungen, 51 Konzerte, 54 Filmvorführungen (bis 2013) und 9 zumeist 
kulinarische Anlässe unter dem Titel „Vielfältiges“. Obwohl sich in der Nähe gleich drei etablierte 
Veranstalter befinden - der Kulturhof Köniz, das Schloss Ueberstorf und die Alte Moschti Mühlethurnen – 
und obwohl in Schwarzenburg schon vorher einiges los war, hat sich das Schloss Schwarzenburg einen 
Namen als neuer Kulturort machen können. Dabei war es stets unser Ziel, einerseits eine Bühne für lokale 
Kultur zu bieten und andererseits Anlässe mit überregionaler Ausstrahlung im Programm zu haben. 
Und - dank dem Schlossverein hat Schwarzenburg nach wie vor einen Weihnachtsmarkt. 

Bis zur letzten Hauptversammlung war der Vorstand in der ursprünglichen Besetzung für die Geschicke 
des Vereins verantwortlich. 2016 war für uns dann ein Jahr der Veränderungen: 

 Auf die Hauptversammlung im April 2016 trat Walter Wenger als bisheriger Präsident zurück.  
Die Anwesenden bestimmten mich zu seinem Nachfolger. 

 Gleichzeitig wurde Peter Schüpbach in den Vorstand gewählt. Er ist zuständig für das neu 
geschaffene Ressort Infrastruktur. 

 Auf Ende 2016 hat Nina Lüdi ihr Amt als Kassierin abgegeben. Die Suche nach einer Nachfolge 
verlief harzig. Umso mehr freue ich mich, dass Hanna Bachofner sich bereit erklärt hat, dieses 
wichtige Amt zu übernehmen. Sie bringt das nötige Flair für Zahlen mit und hat als Leiterin 
Hauswirtschaft des Pflegezentrums Schwarzenburg ihr Büro jetzt schon im Schloss. Seit Anfang 
2017 verwaltet sie die Kasse provisorisch und wird an der HV vom 24. März 2017 zur Wahl als 
neue Kassierin vorgeschlagen. 
 
Ansonsten bleibt der Vorstand gleich: 

 Elisabeth Kollbrunner lädt mit Herzblut bekannte und noch unbekannte Autorinnen und Autoren 
zu immer sehr persönlichen Lesungen ins Schloss ein.  

 Ursula Kislig hat von ausnahmslos allen bisherigen Sitzungen die Protokolle geschrieben und wird 
das erfreulicherweise weiter tun. Sie besorgt auch den Versand der Mitgliederbriefe.  
 
Der neue Vorstand in der Übersicht: 
Daniel Jaun  Präsident, Ressort Musik  
Elisabeth Kollbrunner Delegierte des Stiftungsrates Schloss Schwarzenburg, Ressort Lesungen  
Peter Schüpbach Vizepräsident, Ressort Infrastruktur 
Ursula Kislig  Sekretärin 
Hanna Bachofner Kassierin (provisorisch) 
 



 Rosmarie Keller war zwar nicht offiziell im Vorstand, hat aber als Betriebsleiterin des Schlosses 
von Beginn weg sehr viel für den Schlossverein gearbeitet und war bei fast allen Vorstand-
sitzungen dabei. Immer wieder brachte sie originelle Anregungen und neue Ideen ein. Im Sommer 
hat sie ihr Amt abgegeben. Es war eine Herausforderung, all ihre Aufgaben neu zu verteilen. Sie 
wird weiterhin Anlässe für die Rubrik „Vielfältiges“ für uns organisieren und sich als frisch 
gewählte Stiftungsrätin der Stiftung Schloss Schwarzenburg auch in Zukunft für das Schloss 
einsetzen. 

 Susanna Wenger kümmert sich neu um den Einkauf der Getränke für die Bar und um die 
Bereitstellung der Apéros.  

 Peter Schmid hat die Betreuung der Webseite und der Veranstaltungskalender in den Zeitungen 
übernommen. 

 Alex Strässle verteilt seit Jahren sehr zuverlässig (und bei jedem Wetter) die Plakate. 
 Alex Meucelin gestaltet mit viel grafischem Gespür Plakate und Flyer. 
 Elisabeth Aebischer sorgt bei allen Lesungen dafür, dass die Bücher gleich vor Ort gekauft und 

signiert werden können. 
 Walter Wenger, Kari Boss und Sandra Bangerter organisieren als eingespieltes Team den 

Schlossmärit zum 1. Advent. 
 

 Andreas Fischer ist Präsident der Volkshochschule Schwarzenburg und Christoph Kauz 
Geschäftsführer des Naturparks Gantrisch. An einem Treffen im Herbst haben wir vereinbart, dass 
wir in Zukunft einzelne Veranstaltungen gemeinsam organisieren wollen. Sie werden jeweils 
speziell gekennzeichnet sein. Wir sind überzeugt, dass eine solche Zusammenarbeit allen 
zugutekommt und wir so weitere Kreise auf unsere Anlässe aufmerksam machen können. 

Aber natürlich haben wir uns im 2016 nicht nur mit uns selbst beschäftigt, sondern auch zu 19 Veranstal-
tungen eingeladen, nämlich zu 

- 7 Konzerten 
- 6 Lesungen 
- 3 Anlässen mit Wort und Musik 
- 2 Anlässen unter der Rubrik „Vielfältiges“ 
- und zum Schlossmärit zum 1. Advent 

Diese Kulturarbeit wird einerseits durch Mitgliederbeiträge und anderseits durch namhafte Beiträge der 
Stiftung Schloss Schwarzenburg ermöglicht. Aber sie wäre unmöglich ohne die Hunderten von Stunden an 
Gratisarbeit - von den Vorstandsmitgliedern, von denen, die die oben erwähnten Arbeiten übernehmen 
und von allen anderen, die uns bei der Betreuung von Lesungsapéros und Konzertbar, beim Auf- und 
Abbau der Podeste und bei der Installation der Technik helfen. 
Ich bin überzeugt, dass wir jetzt für jedes Amt die richtige Person gefunden haben und ich danke allen 
ganz herzlich für Ihren grossen Einsatz. 
Wir freuen uns, als motiviertes Team unsere Energie nun wieder einem möglichst farbigen Kultur-
programm widmen zu können - in der Hoffnung, dass unser Schloss sich als stimmungsvoller Treffpunkt 
für immer mehr Interessierte weiterentwickeln kann.  

Schwarzenburg, 19. März 2017 


